
Der Planet auf dem Hyrule lag, befand sich wenige Minuten später direkt vor der
Cloudsdale. „Was sagen die Scans, Saorin?“ „Meine große Imperatorin, Celestia! Da
ist nichts! Kein Triforce!“ „Gut! Ich gehe runter und schaue mal was ich so raus
finden kann! Wehe einer folgt mir!“ Celestia ließ es gemütlich angehen und
teleportierte sich erst einmal, in eines der Shuttleschiffe. „Hmm... sieht so aus als
bräuchte ich doch noch eine kleine Crew! Ich und selber fliegen? Das geht ja mal
gar nicht! Aber wen nehme ich mit?“ Sie überlegte recht lange vor sich her.
Eigentlich war es egal. Aber irgendwo auch wieder nicht.

Rarity unterhielt sich derweil mit Twilight in der Bibliothek über Gloom. „Wenn sie
Spaß daran hat! Lass sie doch! Sie hat sich ja innerlich nicht verändert, wie mir
scheint!“ Rarity flüsterte das ganze Gespräch über, da sich noch andere Ponys
anwesend in der Bibliothek aufhielten. „Aber Twilight! Sie macht seit Wochen fast
nichts anderes mehr als sich... du weißt schon! Sie hat sogar mit Celestias
Genehmigung, keine Ahnung wie sie an die gekommen ist, Chocolate Grenade vom
Dienst freigestellt und ihr eine andere Aufgabe zugeteilt! Da gehen täglich fast zehn
Hengste ein und aus!“ „Ja und? Sie scheint es ja zu mögen! Was ist falsch daran
wenn man als Stute auf guten Sex steht? Hengste dürfen das, aber wir nicht oder
wie? Ungerecht!“ „Rein aus Prinzip...“ „Rarity, du bist weder ihr Mutter noch ihre
Schwester!“ „Aber ich bin ihre Freundin!“ „Und ihr seid doch noch Freunde, oder?“
„Ja! Natürlich aber...“ „Dann ist doch alles in Ordnung! Also worüber regst du dich
so auf?“ „Argh! Twilight! Ich glaube du willst da gar nicht mit mir drüber reden!“
„Rarity, sie ist weder eine Schlampe noch eine schlechtere Stute deswegen!
Niemand sollte dafür verurteilt werden, was er gerne tut! Selbst wenn dieses „was“
im sexuellen Bereich liegt! Ganz gleich ob Stute oder Hengst!“ Rarity wurde jetzt
entnervt lauter. „Ja, aber... ach vergiss es! Schönen Tag noch, Twilight!“ „Ja, dir
auch, Rarity!“ Sie war noch nicht ganz aufgestanden, da erklang bereits eine
Lautsprecherdurchsage. „Die ersten drei Ponys, die sich vor der Tür meines Shuttles
befinden, werden mit mir zusammen runter auf den Planeten gehen! Dort werden
wir dann gemeinsam meinen größten Triumph erringen! Fröhliches Galoppieren!“

Celestia dachte erst an einen Scherz, als sie die Shuttle-Türe einige Zeit später
wieder öffnete. Apple Bloom, Sweetie Belle und Scootaloo waren nicht nur die
ersten an ihrer Tür. Sie waren die einzigen Ponys die gekommen waren. „Hmm...
Cutie Mark Crusaders?“ Celestia sah skeptisch nach unten. „Und ihr könnt so ein
Ding fliegen? Ich meine es sind nur Symbol-Bedienfelder und ich sag euch was ihr
drücken müsst... aber dennoch... na irgendwann müsst ihr es so oder so lernen!“
Sie winkte die negativen Gedanken beiseite. „Da ich diese Art Hoch-Technologie im
Imperium verbreiten will, könnt ihr hier schon mal üben! Kommt an Board und
denkt immer daran, die Tante kann böse werden, wenn man sie verärgert! Was
würden eure Familien sagen, wenn ihr plötzlich... verschwinden würdet?!“
Die drei Fohlen gaben nichts auf ihr Geschwätz und grinsten sie eigentlich nur
durchgehend unschuldig an, während sie an Board gingen. Hatten sie den ernst der



Lage überhaupt begriffen?

Die drei CMC waren auffallend ruhig während des Fluges. Celestia grübelte woran
das wohl lag. Wobei Sweetie Belle einmal auf halbem Wege den
Selbstzerstörungsmechanismus auslöste und Celestia das erste mal Panik in den
Augen hatte. Sie vergaß für kurze Zeit einfach, dass sie durch die Zeit doch durch
die Zeit reisen konnte. Das blieb aber auch der einzige Zwischenfall und das Shuttle
landete direkt vor den Toren von Schloss Hyrule.

Die mittlerweile wieder rehabilitierte Prinzessin saß gelassen in ihrem Thronsaal.
Die Göttinnen hatten ihr versichert, dass alles gut gehen würde. Sie sollte auch
nicht eingreifen. Sie hatte Link sogar noch befohlen, Celestia zum Triforce zu
führen. Hoffentlich wussten die Göttinnen was sie taten. Vor allem da es noch
immer keine neuen Träger für die Triforce-Fragmente gab. Und wie zur Hölle konnte
Link Celestia dann erfolgreich zum Triforce führen? Naja... es war ihr egal. Sie hatte
vor wenigen Tagen die Pizza in ihrem Reich etabliert und aß, auf ihrer Thronlehne
sitzend, eine ganze aufgerollte Käse-Pizza. Die Zeit mit dem Doktor hatte sie auf
jeden Fall verändert. Nayru, Din und Farore saßen, für Zeldas Augen unsichtbar, auf
einer großen Replika des Triforce. Welches von der Decke baumelte und aßen dabei
ebenfalls Pizza. „Pizza? Eigentlich sollte sie dafür nochmal ein halbes Jahr
weggesperrt werden!“ fand Din. „Es ist nur Pizza!“ sagte Farore. „Ja, gestern Pizza
und morgen Internet!“ warf Nayru zwischen. „Halten wir uns lieber bereit! Celestia
zieht es gleich heraus!“ sagte Nayru. „Dazu muss Link es erst mal aus der Scheide
ziehen!“ „Ha, ha! Din! Du hast Scheide gesagt!“ Farore kriegte sich vor Lachen nicht
mehr ein. Nayru und Din schauten sie kritisch an. „Was???!“ fragte sie grinsend.
„Halte dich lieber bereit, Farore!“ mahnte Din.

In der Zwischenzeit hatten die Mane 6 auf der Cloudsdale genug. Nach kurzen
Gespräch mit einigen Changelings und mehreren
Lautsprecherdurchsage-Diskussionen, schloss man eine einstweiligen Allianz.

Die Elemente der Harmonie wurden von der „Harmonie“ entfernt und von den
Changelings zu Twilight gebracht. Welche zusammen mit Rainbow Dash das
Kommando übernommen hatte und derweil auf der Brücke mit Chocolate Grenade
redete. Als man ihr die Elemente vorlegte, lächelte sie. „Sehr gut! Und du sagst,
dass Gloom gesagt hat, das wir sie tragen sollen?“ Chocolate Grenade nickte.
„Schade, dass sie in letzter Zeit nur Hengste im Kopf hat!“ warf Rarity dazwischen,
die gerade die Brücke betrat. „Oh! Bitte! Nicht schon wieder! Nicht jetzt!“
„Außerdem ist sie eh verschwunden!
Ich wette die braucht mal Abwechslung und hat sich ein paar Changelings...“ „Das
reicht!“ Cadance wollte sich das beim besten Willen nicht länger anhören. Und
schon betrat besagte Stute die Brücke. Alles sah zu ihr. „Ließ sie sich auch mal
wieder blicken?“ Außer zum Essen hatte sie fast nie das Bordell verlassen. „Was für



eine Schlampe!“ dachte sich jede Zweite auf der Brücke. Sie sah total unwissend
drein. Sie merkte die negativen Blicke, die auf ihr ruhten. „Was? Och, Leute! Habt
ihr echt? Habt ihr?“ „Wwwwovon genau redest du?“ fragte Twilight skeptisch.
Außerdem roch sie so gar nicht nach Arbeit. Eins war sie wohl noch trotz alledem.
Sehr reinlich. „Dash! Eines der Shuttles hat sich gerade aus dem Hangar
verabschiedet!“ Soarin war ganz außer sich. „Und wer ist an Board?“ „Ich konnte es
nicht mehr schnell genug... oh ich kann es noch... oh jetzt hat es die Schilde oben!“
Rainbow Dash klatschte sich den Huf ins Gesicht. „Warst wohl einmal zu oft in
Gloom was?!“ „Hey! Ich bin keine Schlampe!“ verteidigte sich Gloom fast weinend.
Rainbow wurde sarkastisch. „Natürlich nicht! Du wurdest hier nur fast von jeden
Hengst durchge-bumst! Aber eine Schlampe bist du nicht, nein! Du bist 'ne Hure
Gloom! Eine verdammte Hure! Verschwinde von meiner Brücke!“ sprach Rainbow
Dash harsch. Gloom verließ weinend die Brücke. Doch Mitleid bekam sie hier nur
von Rarity. Wenn das hier vorbei war, müsste sie mal ein ernstes Wort mit ihr
reden.

Celestia stand jetzt mit den Fohlen und Link um das wieder im Stein steckende
Master-Schwert. „Ziehen sie das Master-Schwert heraus verheerte
Groß-Imperatorin Celestia vom Equestrianischen Imperium und sie landen direkt im
Goldenen Land! Wo nun wieder das regenerierte Triforce ruht!“ „Sehr gut! Endlich!“
Sie war schon fast wahnsinnig vor Gier nach dem Triforce und ihr Machthunger stieg
nicht minder. Sie sah sich schon als absolute Herrscherin über alles Sein.


